
 

 

 

 

„Musterbaustelle“ in Käfertal 

Ziel 

Ein wesentliches Ziel des Quartierskonzeptes ist die außerordentliche Steigerung der Rate energetischer Ge-

bäudemodernisierung im Quartier „Käfertal-Zentrum“. Das Energieverbrauchs- und das CO2-Minderungs-

potenzial sind im vorherrschenden Altbaubestand oft sehr hoch. Dabei sind die Dämmung der Gebäudehülle 

und die Effizienzsteigerung der Anlagentechnik, nach Möglichkeit unter Einbindung erneuerbarer Energien, ziel-

führende Maßnahmen. Parallel zu den Bemühungen der Aktivierung und Information der Bevölkerung bieten wir 

zur Überwindung von Umsetzungshemmnissen das Projekt „Musterbaustelle“ an. Durch die öffentliche Beglei-

tung einer mustergültigen, energetischen Gebäudesanierung oder den Einbau intelligenter Steuerung von Ener-

gieverbrauch („Smart Home“) bzw. Speicherung von regenerativer oder hocheffizienter Energieerzeugung durch 

innovative Anlagentechnik sollen die Maßnahmen und der Umsetzungsprozess erlebbar werden und Ergebnisse 

unter wirtschaftlichen und ökologischen Gesichtspunkten erörtert werden. Hierdurch werden in erster Linie Be-

denken (Rentabilität, Technologie) und Ängste (Bauschäden, Planung / Durchführung), aber auch Informations-

defizite bei Finanzierung, baulich-technischen Barrieren und Perspektiven abgebaut und in der Folge der Sanie-

rungswille gefördert. 

Das Musterhaus 

Wir suchen eine(n) engagierte(n) und offene(n) Gebäudeeigentümer(in), der/die seine/ihre Immobilie mit einer 

der oben aufgezeigten Sanierungsvarianten mit kompetenter, kostenloser Unterstützung zukunftssicher machen 

will und bereit ist, diese öffentlichkeitswirksam begleiten zu lassen. Die Konstellation zwischen Gebäudeeigen-

tümer(in) und Sanierungsmanagement ist in nachfolgender Abbildung dargestellt.  
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